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u«d amtliches Prrblikationsorgan der Gemeinden: Schicrftcin, Sonrrcubcrg, Rambach. Naurod , Fraucnstein , Wambachu. v. a.

Tägliche Beilage zum wkerbadener General-gnzeiger.
Montag , den 20 . Februar 19il 28. Jahrgang.

Bekanntmachung.
- den 23. Februar b. Js ., vormit-2®. „ !„ f >oit Distrikten ..Rerollera " inthin den Distrikten „Ncrobcrg " und

" das nachfolgend bezcichnetc Gehölz
Nib meistbietend versteigert werden:

Nickenstämme von 7 bis 16 Mtr . Läng
r ft L 53 Zmtr . Durchmesser und 0,6Ü bisul i.. "YttRoH

ge

■ R Buckenstämmc von 6—14 Mtr . Länge.
» 'S, ,hiÄ 65 Zmtr . Durchmesser und 0,66 bis

Festmtr . Inhalt.
!, «mtr Birken-Lcheitbolz,

1 Sg « mtr . Buchen -Scheitholz.
i -xi Vellen.

ViMimcnfunft für das Stammholz um 11
i am Kockdenkmal im Hinteren Nerotal und

I?1' “ « reimhvlz um 1 Uhr an der oberen
Mcinerftraß«, oberhalb der Restauration

Editbc 'willisung bis 1. September 1911.
Waden . 16. Februar 1911.Der Magistrat.

Bekanntmachung.
«an de» »eben der Ruhbergstratze angelegten

-»»cherqärten können noch einige Parzellen als-
2d »doegcbcn werde ». Anmeldungen werden im
- .i,oi,s- Zimmer Rr . 44 cntgcgengenommcn.
' M-sbaScn. den 17. Februar 1911w Der Magistrat.

u Kalk

in B ikd-Großvie!
s Gclchilii
eitete der
üc Lchic»
gcntäfteft

ität 76 fe
fette

>ffeil
l,

Bcrdingung.
Knstreichcrarbeiten — Los l . II und III

iiir den Neubau der Großviehmarktballc aus
iM städtischen Schlachthosgelänöe hicrselbst sollen

«egc der öffentliche Ausschreibung verdungen

" «erdingmigsuntcrlagen uird Zeichnungen kön-
Mwährend der Bormittagsdienststunden im Bcr-
mltüMsgebäudeFriedvichstr . 19 Zimmer Sir . 9
-imeiebeii, die Augebotsuuterlagen ausschließlich
Mnungcn auch von dort gegen Barzahlung
»der bestellgeldsrcie Einsendung vo,l 60 Pfg . be¬
ugen werden. .

K-rschloffene und mit der Aufschrift „H. A.
WLos. ." versehene Angebote sind svätcstcns bis

Samstag , de» 25. Februar 1911.
vormittags 19 Uhr,

dierher einzureichen.
Tie Erösfnuug der Angebote erfolgt — unter

ng der obigen Los -Reihenfolge — in
der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschricbenen und aus-
gefüllten Berdingungsformuiar eingcreichtrn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Lage.
Wiesbaden , den 15. Februar 1911.

26844 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Anstrcicherarbeiten für den Erweiterungs¬

bau der bvbcrcn Mädchenschule II au der Dotz-
heimerstraßc sollen im Wege der öffentlichen
Ausschreibung verdungen werde ».

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen während der Bormittagsdienststniidcn im Ver¬
waltungsgebäude Friedvichstr . 19 Zimmer Nr . 0
eingesehen , die Aiigebotsuuterlagen ausschließlich
Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift ,,H. A.
106" versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 25. Februar 1611,
vormittags 10V- Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬

genwart der ctiva erscheinenden Anbieter.
Rur die mit dem vorgeschricbenen und aus-

gefülltcn Vcrdinguiigsformular cingereichtcn An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 36 Tage.
Wiesbaden , den 15. Februar 1611.

26844 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Tie Wandplattenverklcidnng für den Klosett-

vp . eiiibou im Ratskeller soll im Wege der
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen kön¬
nen mährend der Vormittagsöienststnndeii im Ver¬
waltungsgebäude Friedvichstr . 19 Zimmer Nr . 9
eingesehen , die AngebotSnntcrlagcn ailsschlicßlich
Zeichnungen auch von dort bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift „H. A.
107" versehene Angebote sind spätestens bis

Samstag , den 25. Februar 1911,
vormittags 11 Uhr,

hierher cinzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬

genwart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschricbenen und aus-

gefüllten VerdingungSformular cingcrcichten An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist 30 Tage.
Wiesbaden , den 15. Februar 1911.

26844 Städtisches Hochbauamt.

Verdingung.
Die Lieferung der Gartengerätc wie Rechen.

Schaufel , Spaten usw . soll für die Zeit vom 1.
Avril 1911 bis 31. März 1612 im Wege der
öffentlichen Ausschreibung vergeben werden.

Tie Unterlagen können während der Dienst-
stunden im Büro der städtischen Gartenver-
waltnng Rheinstraße 10II unentgeltlich bezogen
werden.

Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis Dienstag,
den 28. Februar er ., bei der Gartenverwaltung
einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬
wart der ctiva erscheinenden Anbieter am Mitt¬
woch, den 1. März , vormittags 12 Uhr.

Nur die mit dem vorgeichriebenen und aus-
gefüllten Formular eingcreickten Angebote werden
bei der Zuschiagserteiiung berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 14 Tage.
Wiesbaden , den 18. Februar 1911.

26798 Die siädt . Garicnvcrwallnna.
Verdingung.

Das von der unterfertigten Verwaltung
benötigte Taglohn -Fuhrwerk soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung für die Zeit
vom 1. April 1911 bis 81. März 1912 verdün¬
gen werden.

Die maßgebenden Bedingungen können
vormittags zwischen 9 und 12 Uhr int Ver¬
waltungsgebäude Marktstraße 16, Zimmer
Nr . 14, eingesehen werden , woselbst auch die
Angebotsformulare zu erheben sind . Diese
sind nach vorschriftsmäßiger Ausfüllung ver¬
schlossen mit der Aufschrift „Angebot aus Tag-
lvhu - Fuhrwerk " spätestens bis

Montag , den 27. Fcürtlar 1911,
mittags 12 Uhr,

auf Zimmer istr . 14 des Berwaltungsgchän-
dcs Marktstraße 16 cinzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in
Gegenwart der etwa erschienenen Anbieter.

Wiesbaden , den 18. Februar 1911. 26846
Städtische Wasser - und Lichtwerke,

Abteilung Stadtbetricd für Wasser und Gas.

große Waschschüsseln , Wasserkrüge , Serfen-
schalen , Zahnbürstenschalen , Kaffeekännchen,
Milchkännchen , Tcckännchcn , Urinflaschen für
Männer , Frauen und Kinder für die Zeit
vom 1. April 1911 bis 31. Mürz 1912 soll im
Wege , der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden-

Mnsterstücke können bei dem Hausmeister
des städtischen Krankenhauses in der Zeit von
9 bis 12 Uhr vormittags angesehen werden,

Tie Lieferungsbedingungen , sowie die für
die Angebote nötigen Formulare können ge¬
gen Zahlung von 50 Pfennigen an der
Krankenhauskasse während der Bormittugs-
dienststltndcn von 8.30 bis 12.30 Uhr in Emp¬
fang genommen werden.

Angebote , postmäßig versiegelt und mit
der Aufschrift : „Offerte für Glas - und Por-
zcllauwaren " versehen , sind bis

6. März 1811. vormittags 9 Uhr,
bei uns cinzureichen.

Später eingehende Angebote werden nichi
berücksichtigt.

Wiesbaden , den 16. Februar 1911.
26817 _ Städtisches Krankenhaus.

Sonnenberg.
Bekanntmachnug.

Die Einzahlung der 4tcn Rate Staats-
und Gemeindesteuer pro 1910, wird in Erin¬
nerung gebracht.

Sonnenbcrg , 16. Februar 1911. '26851
_ Die Gemeindckasie.

das
Lieferung

von Glas - und Porzellanwaren für
städtische Krankenhaus Wiesbaden.

Tie Lieferung von Wassergläser , Wein¬
gläser , Spuckgläser, . Uringläser , Kasseebecher,
Milchbecher , Etzknmpen , Schnabeltassen , Eier¬
becher , kleine und große Teller , kleine und

Rambach.
Bekanntmackun .q.

Nach Mitteilung des Zielbaukommanbos wird
das im Schießgelaude Schimbacktal am Samstaa,
den 25. Februar • ö. Js . stattfindende gefechts¬
mäßige Schießen bis 1.30 Uhr nachmittags aus¬
gedehnt . Während des Schießens wird das frag¬
liche Gelände durch Sicherheitsposten « bgesverrt
und ist deren Anordnungen unweigerlich Folge
zu leisten.

Am 27. und 28. Februar findet kein Schießen
statt.

Rambach , den 18. Februar 1911.
Der Bürgermeister.

26852 M o r a s ch.

Prima ttreppelmeh?l Pfd . 16 Pf.
l Wfd. 18 Pf.

Reines Schweineschmalz» ffte. Qualität , Pfd . 61 Pf.
Is. Speiserüböl V- Ltr. 33 Pf . Harths Nntzbuttcr Pfd. 5s Pf.
>2.Margarine vom Block Pfd. 68Pf , «2. gemahl.Zucker Pfd. 21 Pf.

;u haben in den 26934

Kölner Konfnm-Gefchüften.
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Brikets
Solidor!

^stes, billigstes und

Sechstes Heizmaterial
liefedin plombierten

^cken mit garantiertem
von netto 50  kg

^ UBIK - Ivasten

Soliderer Seidenftoff
für Futter und Unterröcke.

Preis Mk.1J75
Alle Farben vorrätig.

Alleinverkauf:

J.Her%*
□□□□□□

- 1 . .j1 ■

Kakao
Pfund 95 Pf.

in 7i *> V- ' , V. -PId .-Paketen.

A.H. Linnenkohl
Ellenbosengasse 15.

Lehrinstitut für Damenschneiderei und puh.
larie Wehrbein . 26949

Jetzt Adolfstrass 1 , 3. Stock.
Untcrr . t. Maßnehnr , Musterzeichn ., Zuschneid., Anfertigcn
v. Damen - u. Kinderrleidern,Jacketts ». Wäschewird gründl.
u. sorgfältig erteilt . . Die Schülerinnen fertigen ihre eigenen
Kostüme an, welche bei einiger 2lufmerksamk . tadellos wcrd.
Kurs v. 10 Bk. an. Slnmcid . von 9—12 und 3 —6 Uhr.

Lei Schlaflosigkeit nach gelstigei
und körperl.
Überanstren*
gung, Aufre-

—7- - - - -SorgenuiaUec
nervösen Zustanden , wirken 1—2 Lecithinervin-Pastillen(Wortschutz) über¬
raschend beruhigend u. nervenkräftigend . Neues, gänzlich unschädliches
Hervinum, garantiert frei von Morphium, Opium u. dergl . Giften. Bestand! •
lecithinl (Haupthestandt. d. Nervensubst), Bromate 30 in 30 Pastillen. Erhältlichdut Gebrauchsanweisung in Gläsern ä ... 3.SO
Depots in Wiesbaden : Jaitwenapoth . . Tannusapotli . F174

Delikat im Geschmack ist 27383

Reiches gemischte Fruchlmarmelade.
Aus frischen , gesunden Früchten selbst eingekocht.
Sehr feines Frucht -Aroma , nahrhaft und bekömmlich,
per Pfd . 40 Pf ., bei 10 Pfd . 35 Pf ., bei 100 Pfd . 30 Pf.
Konditorei, Schokoladen - u.Konserven-Fabrik
Telephon

307. Aug » Reiclij Tannusstr,34.
Wegen Räumung meines einen Lager -Kellers verkaufe ich während

des Monats Februar einige Halbstückc ganz großartig feinen

alten heiöelbeerwein

^Stempei -Fcibrik
WIESBADEN.

-ZP TEL. 417A

Mmk
Italiener , beste Leger,
Bruteier . Zucktge-
stügel - u . Geräte re.

Katalog gratis. (F 32
Grftügeihof . roenihrim 465.

W L SS Pfg . per Flasche
Es sollte niemand die Gelegenheit versäumen , sich einige Flaschen

von diesem (ganz besonders für Magenkr anke  und Blutarme ) ärztlich
vielfach empfohl enen Weines hinzulegen . Geschmack wie feinster
Snvmein . W Tie Güte meiner Obstweine ist tausendfach an¬
erkannt und ist jede weitere (fmpfehlung überflüssig.

Nfiai »f in Haitemer ,Obftweinkelterei
Telephon 3988 Albrechtste . 24 Telephon 3988

Weitere Verkaufsstellen : A.Ioost . Wellrihstr .48 — THWilbelmi
Westendstr .24 — A.Mahr , Advlfstr .3 - A.Huber . Schiersteimrstrl -
E .Hattcmcr , Rbcin,tr .85 — W.Hattcmcr . Taunusstr .43 - Th .Tchmiüt,
Lureniburgstr .5 — K. Ehrmann , Sccrobenflr . 10 - F . Sckmidt,
^chmalbacherstr .19 . - Earl Dorn , Helenenstr . - M .Bctzold , Adler-
itr .64. - In Dotzheim bei Man « Sk Skklbach . Wiesbadeiierstr . 27213

Statt besonderer Anzeige.
Allen Verwandten , Bekannten die ticftraurige diach-

richt , daß Gott der Allmächtige meine liebe gute Frau,
unsere unvergeßliche gute Mutter , Großmutter,Schwieger-
mutter . Schwester . Tante und Schwägerin
Fr -Nt Philipp Altelrhofeu » geb. Katharina Nix
im Alter von beinahe 68 Jahren von einem sanften Tod
ertötet bat . Der tiestrauernde Gatte:

Philipp Altenhofen nebst Kinder.
Katharina Schloten , geb . Altenhofen , Anna Roth , geb.
Altenbofen . Julius Altenhofen , Johanna Stumpf , geb,
Altenhoscii , Jakob Schloten , Ferd . Roth . Kätchcn Alten¬

hofen , geb . Fuchs , Johann Stumpf und 6 Enkel.
Wiesbaden , Düsseldorf , Biebrich , Waldmannshausm.

den 18. Februar 1911.

Tie Beerdigung findet am Dienstag nachm. 3 Uhr von
der Leichenhalle des Südfriedbvses statt.

Trauerhaus : Kleine Webergasse 9. 6524

Trauringe
stets in allen GröCSSn, Breiten nt.
Preislagen sowie Mattgold vor¬
rätig Meine Spezialität : Fugen*

—a— — — —— ^ lose Kugelfassonringe (aus einem
Stück gegossen), Marke „Obugos “, patentamtl . gesell., berechne
ohne Preiserhöhung . Gravieren umsonst,  worauf gewartet yer*
den kann.

Juwelier Herrn . Otto Bernstein,
sur 40 Kirchsasse 40 , Ecke Kl . Schwalbacherstrasst.

Größerer Posten reeller Zigarren werden im
ganzen und kleinen Mengen gegen Kasse direkt
vom Fabrikanten billig abgegeben.

Die Zigarren sind bereits am Plabe.
Dffertcn unter Ae . Ä3S an die Expcd. d.  Blattes . (27674

Veränderungenînf MmiMstand.
Wiesb2den.

Am IS
yoim'mt
Luise.

Am 15
Leonhard

. Febr . d. SchrslncrgaMfen
WagnuS e. L. Eleonore

Geboren:

Feür . dem Bäckergehilfen
-tichling c.  3 . Friedrich

Anton Heinrich.
Am 12. Sehr , dem Knssenheamlen

Johann Laug e. 3 . Wilhelm Karl
Jodauu Max.

Am d.8, Febr. dem Färhergchilfen

Georg Eonrad c. T. Anna Maqda-
lene Elise.

Aufgeboten:

Am 14.  Febr . d. Edcnglergehilfen
Martin Wolk «. 3. Edmund Peter.

Am 1t . Jebr . dem LandcLdtrel-
tionsregistrator Adolf Harsch e. ft.
Marianne Helens Elsriedc.

Am 16. üebr. dem Kellner Arnold
Wilhelm e. T. Karola.

Schlosser Adolf Ernst . hlee mit
Christine Frch hier.

Restaurateur Franz Braun In
Kdaluz-Kastel mit der Witwe Julie
Btlinch geb. Störlcl hier.

Verehelicht:

in.chiwiderineisterAugust Kern
Idstein, mit Luise Koch Hier.

Bäcker Anton Eiermann Hier mit
Barbara Einwich hier.

Maurermeister u. Warnmicrnchmcr
Karl Bölling in Horchhciin mit
Auguste Pölsch hier.

Schlosser Friedrich -Schmidt hier
Mit Klara Jlpig hier.

Zahntechnifer Heinrich Kolsiein
hier rnZ Safe i  hier,

-Ehausseur Rudolf Trulenürod !hi«r
mit -Anna Gerhardt Hier.

-Fuhrmaim >>lilolaus KroH!) hier
mit Margaret, Stein hier.

Chemiker Ernst Becker in .Be««»
bach mit NerM-du Kais

«
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